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14. Zeitschriften in Oberösterreich
mit entomologischen Inhalten
Fritz Gusenleitner & Maximilian Schwarz

„Wer schreibt, der bleibt“ gilt auch im wissenschaftlichen Be-
reich, dementsprechend ist oder wäre es notwendig, Zeit-
schriften oder vergleichbare Medien zur Veröffentlichung 
von Forschungsergebnissen bereitzustellen. Gusenleitner 
& Geiser (2007) (Abb. 14_1) geben einen Überblick über 
die in Österreich erschienenen entomologischen Zeitschrif-
ten, wobei es seither beträchtliche Erweiterungen zu verbu-
chen gibt. Rein naturwissenchaftliche Zeitschriften gab es in 
Österreich sehr spät, und auch in den Medien der Landes-
museen musste man lange warten, bis auch Insekten zum 
Thema wurden. Im Jahresbericht des Joanneums aus dem 
Jahr 1819 fand man erstmalig Hinweise auf entomologische 
Aktivitäten (Attems et al. 1819). Bezüglich Naturwissen-
schaft, insbesonders Entomologie, kann auch Oberöster-
reich im 19. Jahrhundert bis Mitte des 20. Jahrhunderts nur 
auf eine bescheidene Medien-Geschichte verweisen. Erst 
mit der Gründung des Oberösterreichischen Musealvereins 
und dem Interesse an naturwissenschaftlichen Themen gab 
es erste Ansätze, die beginnend im Museal-Blatt (seit dem 
Beginn des 2. Jahrganges im Jänner 1840 führt diese den 
Untertitel „Zeitschrift für Geschichte, Kunst, Natur und Tech-
nologie Oesterreich’s ob der Enns und Salzburg’s“ https://
www.zobodat.at/publikation_series.php?id=21468) erste Er-
gebnisse lieferten (Abb. 14_2). Winkler (2010) gibt dazu 
eine Zusammenfassung. Die Entomologie ist darin mit drei 
kleinen Artikeln von Joseph Schmidberger vertreten (zu-
sätzlich pomologische Arbeiten), die Naturwissenschaft ins-
gesamt nur schwach vertreten. 1844 wurde die Zeitschrift 

auch schon wieder eingestellt. Schon 1835, zwei Jahre nach 
Gründung des Musealvereins, erschien der „Erste Bericht 
über die Leistungen des vaterländischen Vereines zur Bil-
dung eines Museums für das Erzherzugthum Oesterreich 
ob der Enns und das Herzogthum Salzburg“ (Abb. 14_3). 
Im Band 4 finden sich erste entomologische Arbeiten von 
Schmidberger (1940) und Stern (1940), weitere folgten 
in den nächsten Jahrgängen. Die Zeitschrift, die nach Na-
mensänderungen aktuell unter „Jahrbuch der Gesellschaft 
für Landeskunde und Denkmalpflege Oberösterreich“ (htt-
ps://www.zobodat.at/publikation_series.php?id=7270) läuft 
(Abb. 14_4), hat in ihrer Geschichte mehrere entomologi-
sche Artikel aufgenommen. Zudem gab es den Versuch, 
auch eine naturwissenschaftliche Reihe (https://www.zobo-
dat.at/publikation_series.php?id=7381) herauszugeben, die 
allerdings 1998 nach drei Bänden endete. Im ersten und ein-
zigen entomologischen Band wird dort 1975 über die Bem-
bidien Oberösterreichs (Wirthumer † 1975) berichtet (Abb. 
14_5). 1870 erschien das erste Heft der Jahresberichte des 
Vereins für Naturkunde in Österreich ob der Enns zu Linz 
(https://www.zobodat.at/publikation_series.php?id=7241) 
(Abb. 14_6), eine Vereinszeitschrift, die wertvolle Daten auch 
zu Oberösterreichs Entomologie lieferte und leider mit der 
Einstellung des Vereins nach 44 Heften 1918 ein Ende fand. 
1919 erschien leider nur ein Heft des 1918 neu gegründeten 
Vereins des Naturwissenschaftlichen Klubs in Linz (https://
www.zobodat.at/publikation_volumes.php?id=29262) (Abb. 
14_7), allerdings mit ausschließlich entomologischen Arti-
keln. Die „Oberösterreichische Heimatblätter“ (https://www.
zobodat.at/publikation_series.php?id=1360) (Abb. 14_8) 
waren ab 1947 ein weiterer Ansatz, wenngleich nicht natur-
wissenschaftlich dominiert, um Oberösterreich ein eigenes 
Profil zu verleihen. Und noch im selben Jahr gründete Hel-
mut Hamann eine eigene Zeitschrift namens „Naturkundli-
che Mitteilungen aus Oberösterreich“ (https://www.zobodat.
at/publikation_series.php?id=7048) (Abb. 14_9), hektogra-
fisch produziert, händisch coloriert, um naturwissenschaft-
liche Themen zu verbreiten. Lange hatte die Zeitschrift kei-
nen Bestand, schon 1950 endete die Erscheinung. Und es 
dauerte weitere 5 Jahre, bis das „Naturkundliche Jahrbuch 
der Stadt Linz“ (https://www.zobodat.at/publikation_series.
php?id=1797) (Abb. 14_10) geboren wurde. Eine Zeitschrift, 
die den Vorgaben entsprechend zumindest im Titel der Ar-
tikel den Linzer Raum abdecken musste, entwickelte sich 
über Jahre bis zur Einstellung 2004 und einer kurzzeitigen 
Weiterführung als „Berichte für Ökologie und Naturschutz 
der Stadt Linz“ https://www.zobodat.at/publikation_series.
php?id=7266 (nur eine entomologische Arbeit in Band 1) 
(Abb. 14_11) zu einer bedeutenden Zeitschrift, die auch 
bahnbrechende entomologische Arbeiten veröffentlichte 
(https://www.zobodat.at/publikation_series.php?id=1797). 
Nicht vergessen sollte man die Zeitschrift Apollo, als Me-
dium der Naturkundlichen Station der Stadt Linz, die 1965 
ihren Start hatte (https://www.zobodat.at/publikation_series.
php?id=6533) (Abb. 14_12) und 1979 als ÖKO·L – Zeitschrift 
für Ökologie, Natur- und Umweltschutz ihre Fortsetzung 
fand (Abb. 14_13) (https://www.zobodat.at/publikation_se-
ries.php?id=1614) und heute einen unangefochtenen Ni-
schenplatz zur Vermittlung naturwissenschaftlicher Inhalte 
für naturkundlich interessierte Mitbürger einnimmt. Abb. 14_1: Titelseite Gusenleitner & Geiser 2007. Foto Archiv Biologie-

zentrum Linz.
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1969 geschah es, dass der damalige Leiter der Botanischen 
Arbeitsgemeinschaft, Robert Steinwendtner, am Oberöster-
reichischen Landesmuseum eine Zeitschrift namens „Mittei-
lungen der botanischen Arbeitsgemeinschaft am Oberöster-
reichischen Landesmuseum Linz“ ins Leben gerufen hatte, 
ein Medium, das 1975 den Titel auf „Linzer biologische Bei-
träge“ änderte (https://www.zobodat.at/publikation_series.
php?id=2) und sich bis heute zu einer weltweit bedeuten-
den Zeitschrift entwickelte (Abb. 14_14). Ab 1981 wurde 
die Zeitschrift von Fritz Gusenleitner (bis 2018) redaktionell 
geführt, aktuell nimmt sie unter 5.000 Zeitschriften weltweit 
in der Sparte „Top Journal for new Taxa“ den Platz 5 ein 
(http://www.organismnames.com/metrics.htm?page=tsj). 
Die derzeitige Entwicklung im Biologiezentrum wird aller-
dings diese Stellung nicht halten können (in den letzten 
Monaten wurde schon Platz 4 eingebüßt). 1975 wurde als 
Mitteilungsblatt des Oberösterreichischen Landesmuseums 
das Medium „Aktuelle Berichte aus dem Oberösterreichi-
schen Landesmuseum“ (https://www.zobodat.at/publikati-
on_series.php?id=1243) (Abb. 14_15a) ins Leben gerufen, 
das allerdings mit dem Direktor Wilfried Seipel 1985 wieder 
ein Ende fand. 1991 gelang ein neuer Anlauf, um auf die 
Aktivitäten rund um das Oberösterreichische Landesmuse-
um aufmerksam zu machen. Das Oberösterreichische Mu-
seumsjournal wurde gegründet https://www.zobodat.at/pub-
likation_series.php?id=6886&volumes_p=4 (Abb. 14_15b). 
Aktuell verbreitet das Museumsjournal allerdings immer 
weniger fachliche Inhalte. Den Naturwissenschaften wurde 
eine monatliche Vorstellung naturkundlicher Objekte einge-
räumt. 1977 wurde am Landesmuseum durch Franz Speta 
die Schriftenreihe „Stapfia“ gegründet (https://www.zobodat.
at/publikation_series.php?id=1) (Abb. 14_16). Ursprünglich 
botanisch ausgerichtet, nahm sie schnell auch zoologische 
einschließlich entomologische Inhalte mit maßgeblichen 
Arbeiten auf. Ab 2001 wurden allerdings die zoologischen 
Themen in die neu gegründeten Reihe Denisia ausgelagert 
(https://www.zobodat.at/publikation_series.php?id=1610) 
(Abb. 14_17). Mit der Eröffnung des Biologiezentrums in 
Linz-Urfahr 1993 stellte sich die Frage, wie mit den ständig 
wachsenden Arbeiten in den Linzer biologischen Beiträgen 
umzugehen sei. Eine neue Zeitschrift namens „Beiträge zur 
Naturkunde Oberösterreichs“ (https://www.zobodat.at/pu-
blikation_series.php?id=3) (Abb. 14_18) wurde ins Leben 
gerufen, die sich rein oberösterreichischer Inhalte anneh-
men sollte. Unter anderem erschienen dort zwei Bände der 
Schmetterlinge Oberösterreichs sowie die Jubiläumsbände 
zum 10- und 20-jährigen Bestehen des Biologiezentrums. 
Momentan ist allerdings ein temporärer Stillstand der Zeit-
schrift zu vermerken. 1980 wurde eine der weltweit bedeu-
tenden entomologischen Zeitschriften namens „Entomofau-
na“ gegründet (https://www.zobodat.at/publikation_series.
php?id=1616; https://www.zobodat.at/publikation_series.
php?id=70) (Abb. 14_19). Unter dem Eigentümer und Her-
ausgeber Maximilian Schwarz aus Ansfelden und in Zusam-
menarbeit mit Münchner Kollegen kann die Zeitschrift auf 
40 Bände, 25 Supplemente und drei Monografien verwei-
sen, seit 1998 unter der redaktionellen Hauptverantwortung 
durch Fritz Gusenleitner, der sich schon Jahre zuvor aktiv 
einbrachte. Die Geschichte der Zeitschrift ist unter Gusen-
leitner et al. (2010) nachzulesen. Entomologische Inhal-

te findet man auch in diversen weiteren Medien, wie dem 
„Informativ“, dem Publikationsorgan des Naturschutzbundes 
Oberösterreich in Kooperation mit der Abteilung Naturschutz 
des Landes Oberösterreich (https://www.zobodat.at/pub-
likation_series.php?id=2856) (Abb. 14_20), den Mitteilun-
gen der Zoologischen Gesellschaft Braunau (https://www.
zobodat.at/publikation_series.php?id=2335) (Abb. 14_21), 
den Mitteilungen der Entomologischen Arbeitsgemeinschaft 
Salzkammergut (https://www.zobodat.at/publikation_series.
php?id=1617) (Abb. 14_22) und der Zeitschrift der Stey-
rer Entomologenrunde (https://www.zobodat.at/publikati-
on_series.php?id=2358) (Abb. 14_23). Begleitbände für die 
Ausstellungen am Oberösterreichischen Landesmuseum 
(https://www.zobodat.at/publikation_series.php?id=7046) 
(Abb. 14_24), diverse Sonderbände dieses Hauses (htt-
ps://www.zobodat.at/publikation_series.php?id=6885) (Abb. 
14_25) bieten ebenso entomologische Inhalte. Vereinzelt 
finden sich entomologische Themen in den Mitteilungen des 
Landesvereins für Höhlenkunde in Oberösterreich (https://
www.zobodat.at/publikation_series.php?id=20719) (Abb. 
14_26). Der Nationalpark Kalkalpen ist Herausgeber ver-
schiedener Medien, die sich auch der Entomologie widmen 
(Abb. 14_27). Vereinzelt finden sich auch insektenkundliche 
Inhalte in den Arbeiten der Oberösterreichischen Natur-
schutzabteilung (https://www.zobodat.at/publikation_series.
php?id=7384) (Abb. 14_28) bzw. der Oberösterreichischen 
Gewässerschutzabteilung (https://www.zobodat.at/publikati-
on_series.php?id=7395) (Abb. 14_29) bzw. in der Zeitschrift 
Arbeiten aus dem Labor Weyregg (https://www.zobodat.at/
publikation_volumes.php?id=39276) (Abb. 14_30). Zusätz-
lich gibt es Projektpublikationen außerhalb von Reihen, wie 
die Bücher über die Schmetterlinge Oberösterreichs und die 
Verbreitungsatlanten dieser Ordnung (Abb. 14_31), die von 
der Entomologischen Arbeitsgemeinschaft bzw. durch Ernst 
Rudolf Reichl herausgegeben wurden (Kusdas & Reichl 
1973, 1974, 1978; Klimesch 1990, 1991; Pühringer et al. 
2005; Kerschbaum & Pöll 2010; Reichl 1994 a,b) (https://
www.zobodat.at/publikation_series.php?id=6885). Über die 
Geschichte des Publikationswesens der Zeitschriften des Bio-
logiezentrums Linz geben die Arbeiten von Aescht & Gusen-
leitner (2003) sowie Gusenleitner et al. (2013) Auskunft.
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Abb. 14_4: Titelblatt Jahrbuch der Gesellschaft 
für Landeskunde und Denkmalpflege Oberöster-
reich. Foto Archiv Biologiezentrum Linz.

Abb. 14_2: Titelblatt Zeitschrift für Geschichte, 
Kunst, Natur und Technologie…  
Foto Archiv Biologiezentrum Linz.

Abb. 14_3: Titelblatt Erster Bericht über die Leis-
tungen des vaterländischen Vereines…  
Foto Archiv Biologiezentrum Linz.

Abb. 14_10: Titelblatt Naturkundliches Jahrbuch 
der Stadt Linz. Foto Archiv Biologiezentrum Linz.

Abb. 14_5: Titelblatt Beiträge zur Landeskunde 
von Oberösterreich.  
Foto Archiv Biologiezentrum Linz.

Abb. 14_6: Titelblatt Jahresberichte des Vereins 
für Naturkunde in Österreich ob der Enns zu Linz. 
Foto Archiv Biologiezentrum Linz.

Abb. 14_7: Titelblatt Veröffentlichungen des 
Naturwissenschaftlichen Klubs in Linz. Foto Archiv 
Biologiezentrum Linz.

Abb. 14_8: Titelblatt Oberösterreichische Hei-
matblätter. Foto Archiv Biologiezentrum Linz.

Abb. 14_9: Titelblatt Naturkundliche Mitteilungen aus 
Oberösterreich. Foto Archiv Biologiezentrum Linz.
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Abb. 14_11: Titelblatt Berichte für Ökologie und 
Naturschutz der Stadt Linz. Foto Archiv Biologie-
zentrum Linz.

Abb. 14_12: Titelblatt Apollo. Foto Archiv Biolo-
giezentrum Linz.

Abb. 14_13: Titelblatt ÖKO·L – Zeitschrift für 
Ökologie, Natur- und Umweltschutz. Foto Archiv 
Biologiezentrum Linz.

Abb. 14_14: Titelblatt Linzer biologische        
Beiträge. Foto Archiv Biologiezentrum Linz.

Abb. 14_15a: Titelblatt Aktuelle Berichte des 
Oberösterreichischen Landesmuseums. Foto 
Archiv Biologiezentrum Linz.

Abb. 14_15b: Titelblatt OÖ. Museumsjournal des 
Oberösterreichischen Landesmuseums. Foto 
Archiv Biologiezentrum Linz.

Abb. 14_16: Titelblatt Stapfia. Foto Archiv 
Biologiezentrum Linz.

Abb. 14_17: Titelblatt Denisia. Foto Archiv 
Biologiezentrum Linz.

Abb. 14_18: Titelblatt Beiträge zur Naturkunde 
Oberösterreichs. Foto Archiv Biologiezentrum Linz.
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Abb. 14_27: Titelblatt VielfaltNatur – National-
park Kalkalpen. Foto Archiv Biologiezentrum 
Linz.

Abb. 14_19: Titelblatt Entomofauna. Foto Archiv 
Biologiezentrum Linz.

Abb. 14_20: Titelblatt Informativ. Foto Archiv 
Biologiezentrum Linz.

Abb. 14_21: Titelblatt Mitteilungen der Zoologi-
schen Gesellschaft Braunau. Foto Archiv Biolo-
giezentrum Linz.

Abb. 14_22: Titelblatt Mitteilungen der Entomo-
logischen Arbeitsgemeinschaft Salzkammergut. 
Foto Archiv Biologiezentrum Linz.

Abb. 14_23: Titelblatt Steyrer Entomologenrun-
de. Foto Archiv Biologiezentrum Linz.

Abb. 14_24: Titelblatt Ausstellungskatalog 
Biologiezentrum Linz. Foto Archiv Biologiezen-
trum Linz.

Abb. 14_25: Titelblatt Naturkunde Bezirk 
Scheibbs. Foto Archiv Biologiezentrum Linz.

Abb. 14_26: Titelblatt Mitteilungen des Landes-
vereins für Höhlenkunde in Oberösterreich. Foto 
Archiv Biologiezentrum Linz.
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Abb. 14_31: Titelblatt Verbreitungsatlas der 
Schmetterlinge Österreichs. Foto Archiv 
Biologiezentrum Linz.

Abb. 14_29: Titelblatt Publikation Oberösterreichische Ge-
wässerschutzabteilung. Foto Archiv Biologiezentrum Linz.

Abb. 14_30: Titelblatt Arbeiten aus dem Labor Weyregg. 
Foto Archiv Biologiezentrum Linz.

Abb. 14_28: Titelblatt Publikation Naturschutzab-
teilung Oberösterreich. Foto Archiv Biologiezen-
trum Linz.
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